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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG 1947 Walldorf III : SG Heidelberg-Neuenheim II 
Freitag, 03.02.2023, 19:47 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Kreisliga Staffel 1 für die TTG 
1947 Walldorf III

Als Steffen Siegemund sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Staffel 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Heidelberg-Neuenheim II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Heidelberg-Neuenheim II,
vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur
14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen
Schöppe und Siegemund, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Schöppe / Siegemund beim 3:0 mit Wiens
/ Jansen. Weickardt / Teuber verloren derweil ihr Match dagegen gegen Höltring / Hermann nach
Sätzen mit 13:15, 10:12, 10:12. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit 3:1 hatten Czekalla / Torfels im Spiel gegen
Mutz / Lederer die Nase vorn. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Leon Schöppe zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Daniel Wiens aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Es dauerte eine
Weile, bis Steffen Siegemund sein 3:2 gegen Tobias Höltring feiern konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Georg Weickardt beim 3:0 gegen Andreas Jansen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Christian Teuber und Armin Mutz entschieden, das Christian Teuber letztendlich gewann.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Zähler für das Team verpasste Martin Czekalla bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Simon Lederer. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Hans-Peter Torfels
lag gegen Johann Hermann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG 1947
Walldorf III und der SG Heidelberg-Neuenheim II. Nicht einen Satzgewinn überließ Leon Schöppe
seinem Gegner Tobias Höltring beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Steffen Siegemund hatte seinen Gegner Daniel Wiens beim ungefährdeten 3:0
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der TTG 1947 Walldorf III geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen
den TTV Mühlhausen IV, während die SG Heidelberg-Neuenheim II am 03.03.2023 gegen die TSG
78 Heidelberg antritt.
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 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf III

Doppel: Schöppe / Siegemund 1:0, Weickardt / Teuber 0:1, Czekalla / Torfels 1:0 
Einzel: L. Schöppe 2:0, S. Siegemund 2:0, G. Weickardt 1:0, C. Teuber 1:0, M. Czekalla 0:1, H.
Torfels 1:0 

 SG Heidelberg-Neuenheim II
Doppel: Höltring / Hermann 1:0, Wiens / Jansen 0:1, Mutz / Lederer 0:1 
Einzel: T. Höltring 0:2, D. Wiens 0:2, A. Mutz 0:1, A. Jansen 0:1, J. Hermann 0:1, S. Lederer 1:0


